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Frohe Ostern!
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Liebt einander, wie ich euch geliebt!

Das Leben eines jeden Men-
schen ist begleitet von vielen 

Fragezeichen, die uns oft das Le-
ben schwer machen. 

In der Karwoche und zu Ostern 
findet sich meiner Meinung nach 
vieles wieder, das uns Antworten 
und Anregungen für unseren Le-
bens- und Glaubensweg geben 
kann. 

Ich möchte Ihnen zu den ein-
zelnen wichtigen Tagen der Kar- 
und Ostertage einige Gedanken 
zum Weiterdenken vorlegen:

Der Palmsonntag, 
geprägt von Jubel und von Leid:
Menschen jubeln Jesus zu, der 
Liebe, Barmherzigkeit und Frie-
den verkündet. Nicht lange dar-
auf verlangen manche von ihnen 
seinen Tod. 

Der Palmsonntag 
in unserem Leben: 
Menschen loben uns, sind freund-
lich und bringen uns gleichzeitig, 
oft hinter unserem Rücken, Neid 
und Verachtung entgegen. Statt 
barmherzig zu sein und zu lieben 
sind auch wir vielleicht manchmal 
unbarmherzig und lieblos. Nach-
denken über das eigene Verhal-
ten und notwendige Korrekturen 
im Sinne Jesu anzubringen, das 
sind österliche Haltungen, die al-
len Menschen gut tun.

Der Gründonnerstag, 
geprägt von Gemeinschaft und 
Dienst:
Jesus stiftet beim letzten Abend-
mahl die Eucharistiefeier, den Hö-
hepunkt des christlichen Lebens, 
zu dem wir regelmäßig eingela-
den sind und gibt uns in der Fuß-
waschung ein Beispiel, wie wir 
miteinander umgehen sollen.

Der Gründonnerstag 
in unserem Leben: 
Unser Umgang mit anderen Men-
schen in Partnerschaft, Familie, 
Verwandtschaft, Schule, Beruf 
und im Dorfleben ist oft nicht 
vom Miteinander im Sinne Jesu 
getragen. Wir sind nicht fürei-
nander da, wollen eher beherr-
schen als dienen und suchen die 
Gemeinschaft nicht.

Der Karfreitag, 
geprägt von Leiden und Tod:
Jesus stellt sich den Anschuldi-
gungen und zeigt die Qualität 
und Radikalität seiner Botschaft 
der Liebe. Er flüchtet nicht und 
steht zu Gott und den Menschen 
bis zu seinem eigenen Tod am 
Kreuz.

Der Karfreitag 
in unserem Leben: 
Der Karfreitag stellt auch die Fra-
ge nach unserem eigenen Leiden 
und Sterben, eine Frage, die wir 
oft zu umgehen oder zu verdrän-
gen suchen. So wie Jesus am 
Kreuz erleben auch wir immer 
wieder die Gottverlassenheit. 

Dabei zeigt uns gerade der Tod 
Jesu, dass Gott zwar nicht das 
Leiden und Sterben hinweg-
nimmt, uns aber mit und durch 
seinen Sohn begleitet und nie 
verlässt in allen Höhen und Tie-
fen. 

Der Karsamstag, 
geprägt von Resignation und 
Hoffnungslosigkeit:
Der Tag der Grabesruhe.

Der Karsamstag 
in unserem Leben: 
Grabesruhe kann es auch in un-
serem Leben geben, im Sinn von 
Hoffnungslosigkeit, Mutlosigkeit 

Karwoche/Ostern – nur etwas für Fromme?   
Oder – ein Spiegel des menschlichen Lebens?

und Resignation. Probleme und 
Sorgen wachsen uns über den 
Kopf und machen uns handlungs-
unfähig.  

Die Osternacht und das 
Osterfest, geprägt vom Jubel:
Jubel über die Auferstehung Jesu 
und der Hoffnung auf die eige-
ne Auferstehung und das ewige 
Leben in der unendlichen Liebe 
Gottes.

Die Osternacht und das 
Osterfest in unserem Leben: 
Auf Gott dürfen wir vertrauen, 
dass der Tod nicht das Ende ist, 
sondern dass Auferweckung und 
ewiges Leben unser Ziel und un-
sere Bestimmung sind. Wir dür-
fen aber auch schon in unserem 
irdischen Leben aus den Gräbern 
unserer Fehler/Versäumnisse/
Missverständnisse usw. auferste-
hen und einander neues Leben, 
einen Neubeginn schenken. 

Ostern als die Zeit, in der Men-
schen neue Wege zueinander su-
chen und gehen, einander Leben 
eröffnen statt einander zu unter-
drücken, sich selbst einen Neu-
beginn erlauben, jubeln, dass sie 
geliebte Töchter und Söhne Got-
tes sind…..

Die Karwoche und Ostern haben 
so viel mit unserem Lebens- und 
Glaubensweg zu tun, dass ich Sie 
herzlich einlade und ermuntere, 
sich in der nächsten Zeit mit die-
ser Thematik zu beschäftigen!

So wünsche ich Ihnen eine ge-
segnete Karwoche und ein fro-
hes, von Hoffnung und Liebe ge-
prägtes Osterfest!

Pfarrer Mag. Josef M. Giefing



Seite 3Ostern 2018

Liebt einander, wie ich euch geliebt!

Gemütlicher Nachmittag im Pfarrheim
Süße Köstlichkeiten und gute Stimmung beim Pfarrcafe
Am Sonntag, den 04. Februar, 
veranstaltete die Pfarre Marz das 
schon traditionelle Pfarrcafe im 
Pfarrheim. 

Viele Besucherinnen und Besu-
cher waren der Einladung des 
Pfarrgemeinderates gefolgt, so-
dass das Pfarrheim bald bis auf 
den letzten Platz gefüllt war. Sie 
alle verbrachten einen gemütli-

chen Nachmittag bei Kaffee, Ku-
chen, kleinen Imbissen und edlen 
Weinen. 

Das reichhaltige, wunderbare 
Kuchenbuffet ließ so manches 
Naschkatzen-Herz höher schla-
gen. Eifrig beteiligten sich die 
Gäste am Schätzspiel – sieben 
Personen errieten die genaue 
Anzahl der Zuckerl im Glas und 

freuten sich über die gewonne-
nen Preise. 

Ein herzliches Dankeschön an 
die Spender und Spenderinnen. 
Danke auch an alle, die uns eine 
Mehlspeise oder Getränke zur 
Verfügung gestellt haben sowie 
an alle Helferinnen und Helfer!

Ratsvikarin Mag.a Martina Landl

Das PFARRCAFE in bunten Bildern
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Verkleidet als Caspar, Melchior, 
Balthasar und Sternträger zogen 
in diesem Jahr wieder rund 40 
Kinder und 11 Begleitpersonen 
(Eltern, aber auch Jugendliche) 
von Haus zu Haus und brachten 
Segenswünsche für das neue 
Jahr. 

Erfolgreiche Sternsingeraktion
Unterwegs für einen guten Zweck

Das Ziel: die Stimmen erheben 
für Menschen in Not in Asien, Af-
rika und Lateinamerika und ganz 
besonders heuer im Partnerland 
Nicaragua. Gleichzeitig trugen sie 
dazu bei, einen seit Jahrzehnten 
bestehenden Brauch in unserer 
Pfarre weiterleben zu lassen. 
Dank ihres Einsatzes konnte in 
diesem Jahr ein Ergebnis von 
5.346,81 Euro erzielt werden. 

Wir bedanken uns bei den Spen-
derinnen und Spendern sowie al-
len, die zum Gelingen der Stern-
singeraktion beigetragen haben!

Jugend-PGR Theresa Landl

Die zukünftigen „Könige“ erhielten beim Sternsingertreff wichtige Informationen
Vorbereitung auf die Sternsingeraktion

In einem einstündigen Work-
shop, der von der Sternsinger-
verantwortlichen der Diözese 
Eisenstadt, Mag.a Rebecca Ger-
denitsch-Schwarz geleitet wurde, 
„reisten“ die Kinder nach Nica-
ragua, dem Land, das im Zent-
rum der Sternsingeraktion 2018 
stand. Sie erfuhren wie der Alltag 
in Nicaragua aussieht und lernten 
auch die Probleme der Menschen 
dort kennen. Dabei durfte vie-
les ausprobiert und nachgefragt 
werden. 

Auch entdeckten sie, was es be-
deutet ein/e Sternsinger/in zu 
sein und wie sie durch ihren Ein-
satz bei Wind und Wetter die Welt 
ein Stück gerechter machen. 



Seite 5Ostern 2018

Liebt einander, wie ich euch geliebt!

Ausgelassene Faschingsstimmung 
herrschte am Samstag, den 27. 
Jänner im Pfarrheim. 

Die Kinder kamen zur Mini-
Stunde in bunten Kostümen und 
brachten auch gute Laune mit. 

Wie es sich für eine Faschings-
party gehört, gab es Musik, lus-
tige Spiele, Tänze, die Kinder 
erzählten Witze und eine Krap-
fenjause durfte natürlich auch 
nicht fehlen. 

Die Kinder und auch Pfarrer Mag. 
Josef M. Giefing sowie Mini-Be-
treuerin Maria Zachs hatten viel 
Spaß und viel zu schnell ging die 
Faschingsstunde vorüber.

Kunterbunte Faschingszeit - auch bei den Minis
Die Ministrantenstunde im Jänner stand ganz im Zeichen des Faschings

Lara Leeb, Caroline Veronik, Hele-
na Schweinberger, Matthias Veronik 

und Matthias Ofenböck

Lustige 
Ostereiersuche 

für alle Kinder 
am Ostersonntag, 

nach dem 
Gottesdienst 

im Pfarrgarten! 

Beim Naschzeug-Memory-Spiel
Herr Pfarrer Mag. Josef M. Giefing, 
Martin Ramhapp, Hanna Schmidl, 
PGR Katharina Landl, Elisa Strodl 

und Fabian Schwarz
Katharina Straub und 

Sarah Schmidl hatten viel Spaß
Hanna Schmidl, Elisa Ochs und 

Teresa Lehrner

Die vielen Minis bei der 
Krapfenjause und einer lustigen 

Witze-Erzählrunde

Mini-Betreuerin Maria Zachs mit 
Julia und Liona Taschner
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Vorgeschlagen wurden einige, 
wenige haben sich bereit erklärt, 
sich in die erste Reihe zu stellen, 
um Verantwortung zu überneh-
men und aktiv am Pfarrleben mit-
zuarbeiten. 

Die Entscheidung fiel nicht leicht, 
musste man sich doch aus der 
Komfortzone und der bequemen 
zweiten Reihe heraus ins Ram-
penlicht begeben.

Der Pfarrgemeinderat startet mit vielen Ideen und großem Elan in die neue Funktionsperiode

Einen besonderen Fokus wollen 
wir in unserer Funktionsperiode 
auf die Kinder- und Jugendar-
beit legen. 
Die drei Jugendpfarrgemeinde-
rätinnen, Katharina und Theresa 
Landl sowie Cosima Maier, wer-
den sich dieser Aufgabe verstärkt 
widmen. 

Unsere Pfarre ist vielseitig und bunt

Wir wollen die Herausforderung 
annehmen und versuchen in un-
serer Funktionsperiode das Leben 
in unserer Pfarre aktiv mitzuge-
stalten. 

Alleine werden und können wir es 
nicht schaffen, wir brauchen Men-
schen, die uns dabei unterstützen. 

Es gibt viele, die sich in unserer 
Pfarre bereits engagieren. Diese 

wollen wir in den nächsten Ausga-
ben unseres Pfarrblattes vor den 
Vorhang bitten. 

Auf andere werden wir in nächster 
Zeit zukommen, um sie zu über-
zeugen, bei der einen oder an-
deren Aktivität mitzumachen und 
sich einzubringen. Nur so wird es 
uns gelingen, eine aktive Pfarre 
zu sein, in der jede und jeder Ein-
zelne seinen Platz findet und sich 
wohl fühlt.

Die Jugendpfarrgemeinderätinnen 
Theresa Landl, Cosima Maier und 

Katharina Landl freuen sich auf die 
Jugendarbeit

Nach der Vorbereitung des Em-
mausgangs und der Messe am 
Ostermontag wollen wir mit ei-
nem Selbstverteidigungskurs 

für Mädchen (ab 12 Jahren) und 
Frauen starten. 

Wir laden dazu zu einem Informa-
tionsabend am 3. April um 19 Uhr 
ins Pfarrheim ein.

Im Liturgieausschuss können 
wir auf ein bewährtes Team bau-
en (v.l.n.r.: Margarete Schmidl, 
Waltraud Kain,  Johann Biribau-
er, Pfarrer Mag. Josef M. Giefing, 
Maria Zachs, neu dabei: Pfarrge-
meinderätin OSR Hermine Steiner 
und Michaela Becker (leider nicht 
am Bild: Burgi Haiden und Maria 
Kornfehl)Des Themas Kinderliturgie hat 

sich Michaela Becker (rechts) 
zusammen mit ihrem Team be-
stehend aus (v.l.n.r.) Alexandra 
Schmidl, Regina Taschner und 
Sandra Steiner angenommen. 

Kurzfristiges Ziel sind vor allem 
Familiengottesdienste in regelmä-
ßigen Abständen. Gestartet wur-
de mit einem Kinderkreuzweg am 
11. März.
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Der Pfarrgemeinderat startet mit vielen Ideen und großem Elan in die neue Funktionsperiode

Unsere Pfarre ist vielseitig und bunt

Um die Öffentlichkeitsarbeit 
kümmern sich Heinz Klawatsch, 
Theresa und Mag.a Martina Landl, 
Ing. Michael Lehrner (übernimmt 
auch die Betreuung der Home-
page der Pfarre), Maria Zachs und 
Hr. Pfarrer Mag. Josef M. Giefing. 
Maria Zachs gestaltet schon seit 
vielen Jahren unentgeltlich das 
Pfarrblatt. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön für die vie-
len geleisteten Stunden!

Die wirtschaftlichen Belange der 
Pfarre liegen in den Händen des 
Wirtschaftsrates: Monika Gie-
fing (Finanzreferentin der Pfar-
re), Heinz Klawatsch, Ing. Micha-
el Lehrner, Mag.a Martina Landl, 
Friedrich Vogler, Mag.a Michaela 
Zachs und Hr. Pfarrer Mag. Josef 
M. Giefing gehören diesem an. 
Als Rechnungsprüfer unterstützen 
uns Mag. Michael Piller und Mag. 
Johann Schneider.

Heinz Klawatsch und Friedrich 
Vogler kümmern sich um unsere 
Pfarrkirche als Gebäude, Josef 
Ochs jun. übernimmt weiterhin 
das Rasenmähen am Kirchenge-
lände, Martin Fischer die Schnee-
räumung im Innenhof der Kirche. 
Monika Giefing bleibt die An-
sprechperson, wenn es um das 
Pfarrheim geht.

Um den Bereich Caritas kümmert 
sich Pfarrgemeinderätin Maria 
Knöbl zusammen mit Monika Gie-
fing, Maria Tasch (leider nicht am 
Bild) und Mag.a Michaela Zachs.

Es ist uns auch ein Anliegen die 
Katholische Frauenbewegung 
wieder ins Leben zu rufen. Um 
dieses Thema wird sich Pfarrge-
meinderätin Andrea Klawatsch 
gemeinsam mit Judith Schmidl 
kümmern.

Auch Feste sollen natürlich nicht 
zu kurz kommen, sind diese doch 
ein wichtiger Begegnungsort für 
alle Mitglieder unserer Pfarre. Um 
diese kümmern sich vorrangig 
Heinz Klawatsch, Maria Knöbl und 
Mag.a Martina Landl. 

Wir laden schon jetzt alle recht 
herzlich zum Pfarrfest am 29. Juli 
in den Pfarrgarten ein. 

Im Herbst planen wir rund um 
das Erntedankfest einen Pfarrheu-
rigen im Pfarrheim: Termin bitte 
vormerken: 5. & 6. Oktober – De-
tailinfos folgen.

Ratsvikarin Mag.a Martina Landl

Pfarrer Mag. Josef M. Giefing, 
der Pfarrgemeinderat 

sowie das Redaktions-Team 
wünschen

FROHE  OSTERN!
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Personenstandsfälle 2017

Ing. Christopher Wittmann und 
Wittmann Nina, MA

Schöll-Klauninger Josef und 
Mag.a Klauninger Doris

22 Kinder haben die 
Erstkommunion empfangen.
30 Jugendliche haben die 

Firmung empfangen. 
13 Personen sind aus der 

katholischen Kirche ausgetreten.  
2 Personen sind in die 

katholischen Kirche wieder 
eingetreten.

Das Sakrament der Taufe erhielten:

Vogler Gabriel
Treitl Paul

Karner Johanna
Steiner Jessica

Rothleitner Leah Emma
Knabl Theo
Hackl Lion

Schneider Luis Peter
Vojta Julian
Posch Nino

Winkler Marc
Bolkan Elias

Ponweiser Matthias Johann
Ponweiser David Leon

Den Bund der Ehe 
haben geschlossen:

Posch Theresia
Rumpler Alois
Giefing Maria
Lenzinger Hermine
Ramhapp Josef
Widlhofer Josef
Dorfmeister Anna
Wittmann Maria
Kozmann Maria
Maier Gertrude

Zur letzten Ruhe begleiteten wir 2017:

Zach Jürgen
Dreiszker Kamilla

Zawadil Friederike
Tschurl Friederike

Knöbl Thekla
Bauer Josef

Steiner Harald
Kornfehl Johannes

Plank Anna 
Steiner Stefanie

Emmausgang 
am Ostermontag, 2. April 2018 

Treffpunkt: 06.00 Uhr 
vor dem Pfarrheim

Nach der Heiligen Messe lädt 
der Jugend-PGR 

zum Frühstück ein.
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Klingelbeutel   
Intentionen    
Zinserträge, Zuschüsse, 
Rückerstattungen u. Spenden
Pacht, Mieteinnahmen, 
Lussverkauf  
Pfarrfest, Pfarrschnapsen, 
Pfarrcafe    
Spenden für Weitergabe 
(Caritas, MIVA, Fastenopfer
und sonstige Einnahmen)

GESAMTEINNAHMEN:

Kirchenrechnung 2017

€ 24.327,96  
€   1.850,00

€   7.346,09 

€ 13.718,54  

€ 28.533,03 

€ 10.533,61 

€ 86.309,23

Personalaufwand 
(Kantoren, Priesteraushilfen)
Betriebskosten 
(Gas, Wasser, Strom)
Bankspesen 
Steuer, Abgaben u. Umlagen
Büroaufwand 
(Telefon, Porto, Büromaterial)
Instandhaltung Gebäude 
und kleine Anschaffungen
Fachliteratur, 
Pfarrnachrichten, Zeitschriften
Seelsorge, Liturgie 
(Hostien, Kerzen)
Veranstaltungen - 
Agapen, Bewirtung
Pfarrfest, Pfarrschnapsen, 
Pfarrcafe
Spendenweitergabe an 
karitative Einrichtungen
Versicherung
Kosten für Festschrift

GESAMTAUSGABEN:

 

€   6.436,40 

€ 10.026,90 
€      293,82  
€   3.332,98 
  
€      666,20 
 
€   7.845,52
 
€   5.781,43 
 
€   1.005,99 
 
€   3.487,05 
 
€ 11.154,78  

€ 10.533,61
€   3.021,07
€ 10.092,00 
€ 73.677,75

EINNAHMEN

AUSGABEN

ZUSAMMENSTELLUNG:

EINNAHMEN € 86.309,23 
AUSGABEN     - € 73.677,75
Guthaben € 12.631,48

KASSASTAND

Kassastand
per 01.01.2017 €   3.743,58
+ Guthaben € 12.631,48
Kassastand
per 31.12.2017 € 16.375,06

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Pfarre Marz 

Für den Inhalt verantwortlich: 
Öffentlichkeitsausschuss der Pfarre 

Fotos: Heinz Klawatsch, Gabi Hüller u.a. 
Druck: Kollwentz Druck, Stöttera 

Viele Fotos, Informationen, 
Ankündigungen und die 

Gottesdienstordnung finden 
Sie auf der Homepage der 

Pfarre Marz.

www.pfarre-marz.at

Seit vielen Jahren kümmern sich 
Josef Giefing und 

Paul Primesz um die Palmkätz-
chen für die Palmenweihe.

Die Pfarre Marz bedankt sich 
dafür recht herzlich.
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Ganz herzlich möchten wir 
uns bei den ausscheidenden 
Pfarrgemeinderätinnen und 
Pfargemeinderäten für ihre tol-
le Arbeit in der  vergangenen 
Periode bedanken. Sie werden 
uns auch weiterhin mit Rat und 
Tat und auch in verschiedenen 
Gremien unterstützen. Dafür 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“

v.l.n.r.: 
Romana Greiner, Margarete 
Schmidl, Corinna Braunrath, 
Ing. Peter Greiner, Ratsvikarin 
Monika Giefing, 
Heinz Klawatsch, Franz Knöbl, 
Maria Knöbl, 
Pfarrer Mag. Josef M. Giefing

Ein herzliches Dankeschön 

Am Aschermittwoch besuch-
te Herr Pfarrer Mag. Josef M. 
Giefing die Kindergartenkin-
der und spendete ihnen das 
Aschenkreuz.

Fastenzeit mit Kindern erleben

1000 Jahre 
Pfarre Marz
Die Pfarrchronik 

liegt im Pfarrhof und 
in der Sakristei auf 

und kann 
gegen einen Unkostenbei-

trag von € 15,-- 
erworben werden.

Mini-Aufnahme
Im Gottesdienst am 

Sonntag, den 15. April
wollen wir zwei 

neue Ministranten
feierlich in die Mini-Gemein-

schaft aufnehmen.

Gleichzeitig verabschieden wir 
Jenni Ronai, Alexander Steiner 

und Daniel Radak. 

Zu diesem Fest laden wir die 
ganze Pfarrgemeinde ein.

Am 11. März sind viele Kinder 
mit ihren Eltern und Großel-
tern der Einladung des Kin-
derliturgie-Teams zum Kinder-
kreuzweg gefolgt. 

Gemeinsam feierten sie den 
Kreuzweg Jesu, der zugleich 
Leidensweg und Weg der Lie-
be, der Hoffnung und der Zu-
versicht ist.
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KINDER-RÄTSELSEITE
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21.03. Krankenkommunion (ab 9.00 Uhr)

21.03. Bußgottesdienst (19.00 Uhr)

25.03. Palmsonntag
 09:00 Segnung der Palmzweige
 (Florianikapelle) anschließend
 Palmprozession und Heilige Messe 
   
28.03. Chrisammesse
 Eisenstadt/Dom, 15.00 Uhr

29.03. Gründonnerstag
 18:00 Feier vom letzten 
 Abendmahl anschließend 
 Ölbergstunde

30.03.    Karfreitag
 15:00 Kreuzweg
 
 18:00 Karfreitagsliturgie

31.03. Karsamstag
 Tag der Grabesruhe

31.03. Karsamstag - Osternacht
     20:00 Auferstehungsfeier
 Segnung der Osterspeisen
 anschließend 
 Auferstehungsprozession

Termine März bis Mai 2018

01.04. Ostersonntag
 10:15 Heilige Messe
 anschließend Ostereiersuche

02.04. Ostermontag
 6:00 Emmausgang
 gestaltet vom Jugend-PGR
 
 8:00 Heilige Messe
 anschließend Frühstück 
 im Pfarrheim

15.04. 10.00 Gottesdienst mit
 Ministranten-Aufnahme

01.05. Dekanatsmaiandacht
 in Baumgarten - 15.00 Uhr

 Bitt-Tage
07.05. 19.00 Messe und Prozession
08.05. 19.00 Messe bei Johanneskapelle
09.05. 18.00 Prozession und Messe
 beim Donatikreuz

10.05. 09.00 Erstkommunion

Beichtgelegenheit in der Fastenzeit: nach der Vorabendmesse am 17.3. und 24.3.
Kreuzweg: jeden Sonntag - 14.00 Uhr

Gottesdienstzeiten und Termine finden 
Sie auch auf der Homepage der Pfarre 

www.pfarre-marz.at

Der Jugendpfarrgemeinderat 
organisiert einen 
SELBST-
VERTEIDIGUNGSKURS
für Frauen 
und Mädchen ab 12 Jahren

und lädt ein zum
INFORMATIONSABEND 

am Dienstag, 3. April 2018
um 19 Uhr im Pfarrheim

Trainer: 
Sicherheitsexperte
Mag. Herbert Wagner, MSc, MBA



FIRMUNG 2019
Im Jahr 2019 wird in unserer Pfarre wieder das Sakrament der 

Firmung gespendet. 
Ich lade alle Jugendlichen ein, die im Jahr 2019 15 Jahre oder 

älter (9. oder 10. Schulstufe oder Beruf/Lehre) sein werden, sich 
für die Firmung anzumelden.

Anmeldeformulare 
mit weiteren Informationen liegen ab Anfang April 

in der Kirche und in der Pfarrkanzlei auf. 
Das 1. Treffen, bei dem sich die Firmlinge anmelden, findet am 
Donnerstag, 14. Juni 2018 um 18.00 Uhr im Pfarrheim statt.

 
Pfarrer Mag. Josef M. Giefing 


